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Deutsche Leberstiftung schreibt erstmals ein 

Promotions-Stipendium aus 

Im Andenken an Prof. Dr. Michael P. Manns (1951–2025), einen der 

Gründer und langjährigen Vorsitzenden der Deutschen Leberstiftung, wird 

das „Michael Manns-Promotions-Stipendium“ ausgeschrieben. Mit dem 

Stipendium werden Promotionen im Bereich der Hepatologie unterstützt. 

Mit dem Promotions-Stipendium soll im Sinne von Prof. Dr. Michael P. Manns der 

wissenschaftliche Nachwuchs gefördert werden. Es werden Promotionsprojekte unterstützt, 

die das Ziel haben, die Versorgung von Patienten mit Lebererkrankungen zu verbessern, 

Lebererkrankungen besser zu verstehen oder deren Therapien zu optimieren. 

Um das Michael Manns-Promotions-Stipendium können sich Forschende bewerben, die eine 

Promotion mit einem hepatologischen Thema planen oder begonnen haben. Die Fördermittel 

können für den Lebensunterhalt während der Promotionszeit, für Forschungsaufenthalte im In- 

und Ausland sowie für Sachmittel verwendet werden. Maximal sind Fördermittel in Höhe von 

12.500,- Euro und eine Förderdauer von zwölf Monaten möglich. 

„Mit diesem Promotions-Stipendium setzen wir das beeindruckende Engagement von Prof. 

Michael Manns für junge Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler fort. Es freut mich sehr, 

dass wir unter anderem durch die Spenden anlässlich des Todes von Michael Manns, der 

ein wichtiger Mentor für unglaublich viele Menschen in der Hepatologie war, Forschende am 

Beginn ihrer Karriere unterstützen können, was ganz im Sinne von Michael Manns ist“, betont 

Prof. Dr. Heiner Wedemeyer, Vorstandsvorsitzender der Deutschen Leberstiftung.  

Bewerbungen sind bis zum 1. März 2026 möglich. Weitere Informationen sowie das 

Bewerbungsformular sind unter www.deutsche-leberstiftung.de/foerderung auf der Website 

der Deutschen Leberstiftung abrufbar. 
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Deutsche Leberstiftung 

Die Deutsche Leberstiftung befasst sich mit der Leber, Lebererkrankungen und ihren 

Behandlungen. Sie hat das Ziel, die Patientenversorgung durch Forschungsförderung und 

eigene wissenschaftliche Projekte zu verbessern. Durch intensive Öffentlichkeitsarbeit steigert 

die Stiftung die öffentliche Wahrnehmung für Lebererkrankungen, damit diese früher erkannt 

und geheilt werden können. Die Deutsche Leberstiftung bietet außerdem Information und 

Beratung für Betroffene und Angehörige sowie für Ärzte und Apotheker in medizinischen 

Fragen. Weitere Informationen zur Stiftung unter www.deutsche-leberstiftung.de. Auf der 

Website finden Sie unter anderem umfangreiche Informationen sowie Bildmaterial für 

Betroffene, Interessierte, Angehörige der Fachkreise und Medienvertreter. 

 

UNSERE BUCHEMPFEHLUNGEN 

 

„Das Leber-Buch“ informiert allgemeinverständlich und umfassend über 

die Leber, Lebererkrankungen, Diagnosen und Therapien – in der fünften, 

erweiterten und aktualisierten Auflage, 2025.  

Das Leber-Buch ist im Buchhandel erhältlich: ISBN 978-3-8426-3043-7, 

€ 22,00 [D].  
 

 

„Das große Kochbuch für die Leber“ – 122 Rezepte mit allen wichtigen 

Nährwertangaben; Küchentipps und Regeln für eine lebergesunde 

Ernährung, in der zweiten, aktualisierten Auflage (ab 26.02.2026).  

Das Kochbuch ist im Buchhandel erhältlich: ISBN 978-3-8426-3100-7,  

€ 28,00 [D].  
 

 

Journalisten können für ihre Berichterstattung Rezensionsexemplare per E-Mail an 

asche@humboldt.de anfordern. 
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